
 

            

 

 

Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Lehrerinnen und Lehrer, 

seit fast 30 Jahren gehört der bilinguale deutsch-englische Zweig zum besonderen Bildungsangebot unserer 

Schule; er ermöglicht den Erwerb vertiefter Sprachkompetenzen im Englischen. Als zertifizierte „Europa-

schule in Nordrhein-Westfalen“ fördert das Mariengymnasium außerdem in besonderer Weise die Begeg-

nung junger Menschen – sowohl im Rahmen klassischer Schulpartnerschaften als auch durch befristete 

Erasmus+ - Projekte mit Partnerschulen in ganz Europa. Bei den Projekttreffen überzeugen unsere Schülerin-

nen und Schüler immer wieder durch beeindruckende Sicherheit in der englischen Sprache. Wir sind eine 

weltoffene Schule und bieten unseren Schülerinnen und Schüler die Gelegenheit, durch Auslandsaufenthalte, 

internationale Projekte und Studienreisen wertvolle Erfahrungen zu sammeln! 

Ich freue mich, dass wir jetzt die Möglichkeit haben, dieses Angebot durch die Zusammenarbeit mit einer US-

amerikanischen Schule zu erweitern. Im kommenden Juni wird erstmals eine Schülergruppe der Joliet Ca-

tholic Academy (JCA) das Mariengymnasium besuchen. Es handelt sich bei dieser Schule um eine private 

Highschool in der Stadt Joliet im Bundesstaat Illinois, ca. 50 km südwestlich von Chicago. Der Kontakt zu 

dieser amerikanischen Schule hat sich zufällig ergeben und beide Seiten haben sich auf erste Schritte zur Er-

kundung der Möglichkeit einer künftigen Partnerschaft verständigt. Unser Gegenbesuch in Joliet wird 

dann im kommenden Herbst stattfinden. Die Koordination dieser vielversprechenden Zusammenarbeit hat auf 

unserer Seite Herr Volmering übernommen. Im Juni wird es also zunächst heißen: Welcome in Bocholt! 

Ihnen und Euch wünsche ich erholsame Osterferien und frohe Feiertage!                                                                                                         

                                                                                                             Wilfried Flüchter, Schulleiter 

 

19.  Schulkonzert des Mariengymnasiums 

″St Mary’s live in Concert″ 

am 16.05.2019 um 18.30 Uhr im Musiksaal 

 

Lesenacht der Klassen 5a und 5c 

Die Lesenacht der Klassen 5a und 5c war wie erwartet ein 

Highlight zu Beginn des zweiten Halbjahres. Nachdem sich 

alle zu Beginn mit Pizza gestärkt hatten, folgte ein abwechs-

lungsreiches Programm, z. B. mit einem Vorlesewettbe-

werb, vielen Spielen, Lesezeit, einer Nachwanderung und 

kurz vor dem Einschlafen einem spannenden Film. Auch 

wenn die meisten wohl wenig geschlafen haben, ging es am 

nächsten Morgen mit einem leckeren, von einigen Eltern vor-

bereiteten, gemeinsamen Frühstück zufrieden nach Hause. 

Ein herzlicher Dank geht an unsere Klassenpatinnen und -

paten, die die Lehrer gut unterstützt und z.B. die Nachtwande-

rung geplant haben, und natürlich an die Eltern, die für das 

tolle Frühstück gesorgt haben! 

M. Lucas 
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Seit 3 Jahren in Folge: Vizelandesmeister im Volleyball  

Am Mittwoch, dem 06.02.2019, ging es für die Schulmannschaft Volleyball (Jungen WK II) des Marien-

gymnasiums nach Marl zur Landesmeisterschaft. 

Im Gruppenspiel ging es zunächst gegen das Pelizaeus-Gymnasium Paderborn. Nach einem ersten verlore-

nen Satz (18:25) gewannen die Marienschüler den zweiten Satz mit 25:16. Den Entscheidungssatz sicherte 

sich das Mariengymnasium mit 15:8. Im zweiten Gruppenspiel traten die Bocholter gegen das Städtische 

Gymnasium Wermelskirchen an. Beide Sätze konnte die Schulmannschaft des Mariengymnasiums für sich 

entscheiden (25:14; 25:22). Die Marienschüler sicherten sich hiermit den Gruppensieg und zogen in das ent-

scheidende Finale der Landesmeisterschaft ein. 

 

Im Finale traf die Schulmannschaft des Mariengym-

nasiums auf den Dauerkonkurrenten – das Carl-

Humann-Gymnasium aus Essen. Im ersten Satz 

gewannen die Jungs vom Carl-Humann-Gymnasium 

mit 25:16 gegen das Mariengymnasium. Auch im 

zweiten Satz setzten sich die Essener durch (25: 20) 

und sicherten sich den Einzug in das Bundesfinale. 

Die Schüler des Mariengymnasiums errangen mit 

dem zweiten Platz den Vizelandesmeistertitel im 

Volleyball der WK II und können auf ihr starkes 

Spiel und ihre enorme Leistungssteigerung sehr stolz 

sein. Im nächsten Jahr kann hoffentlich der Wunsch 

nach dem Einzug ins Bundesfinale nach Berlin reali-

siert werden. 

 

Ein großes Dankeschön geht an Sven Böhme vom TuB Bocholt für die tolle Unterstützung bei der Betreuung 

der Schulmannschaft und an die mitgereiste Fanbegleitung der Eltern. 

Zum Vizelandesmeistertitel 2019 im Volleyball (WK II) gratulieren wir an dieser Stelle sehr herzlich!  

 

Vordere Reihe von links nach rechts: Jakob Legte, Thomas Büdding, Robin Verhasselt, Tom-Luca Schluse; 

hintere Reihe von links nach rechts: Heiner Kamps, Marvin van Husen, Tom Dörpinghaus, Tilmann 

Welling 

T. Overkamp  

 

DELF – wie immer ein voller Erfolg! 

Am 8. März 2019 hieß es: « Félicitations » zu den erfolgreich absolvierten 

DELF-Prüfungen für 24 Schülerinnen und Schüler!! 

Bereits im Sommer 2018 haben insgesamt 9 Schülerinnen und Schüler die 

DELF-Prüfung mit dem Niveau A2 (Leni Rütter, Svenja Xu, Artemij 

Makarov) bzw. B1 abgelegt (Josefina Evers, Anton Große-Wentrup, 

Luis Heßling, Silvia Koch, Faris Sattar, Victoria van Heek).  

Weiteren 15 Schülerinnen und Schülern (Niveau A2: Maurice Bijaoun, 

Laura Boeing, Shannon Geeshink, Maya Giesing, Caroline Hochstrat, 

Michelle Hochstrat, Kristin Koch, Kiara Ratering, Magdalena Störzer, 

Mia Theißen; Niveau B1: Artemij Makarov, Niveau B2: Enzo Biele-

feld, Jonathan Ersel, Jamira Lauf, Kaya Lüftring) konnte Herr Flüchter 

nun die sogenannte « Attestation de réussite » für die im Januar/ Februar 

2019 erfolgreich absolvierten DELF-Prüfungen überreichen. 

Herr Flüchter betonte im Rahmen der Verleihung die besondere Bedeutung 

dieses international anerkannten französischen Sprachdiploms sowie 

die ausgezeichneten Leistungen aller Schülerinnen und Schüler. 

Félicitations à tous und bonne chance für die nächste DELF-Prüfung!!                                          M. Weirauch                                                                                   

 



Teilnahme am „Dualen Orientierungspraktikum Technik 2019“ 

Die digitale Welt am Computer oder unterwegs 

auf dem Handy ist für Jugendliche heute selbst-

verständlich. In der Berufswelt ist dies ähnlich: 

Der rasante technologische Fortschritt - Stich-

wort: Industrie 4.0 - erfordert Mitarbeiter mit 

technischem wie digitalem Verständnis. Doch 

wie sieht der Arbeitsalltag ganz praktisch aus? 

Das erfuhren nun eine Schülerin und drei Schü-

ler unserer Schule, die am „Dualen Orientie-

rungspraktikum“ des Unternehmerverbandes 

teilnahmen. „Damit zeigen wir Jugendlichen 

auf, dass die Berufsperspektiven hier vor der 

Haustüre, in Bocholt, gut sind und dass die hiesigen mittelständischen Unternehmen eine Menge Know-how 

bieten und weiterentwickeln“, erläuterte Jürgen Paschold vom Unternehmerverband, der das Duale Orientie-

rungspraktikum hier zum achten Mal organisierte. 

Die Schülerin Annika Theling sowie die drei Schüler Dennis Bohle, Johannes Meteling und Felix 

Tigcheloven aus der Q1 nahmen am „Dualen Orientierungspraktikum Technik 2019“ teil. Bereits am 8. 

Februar 2019 fand die Abschlussveranstaltung im Hörsaal II der Westfälischen Hochschule Gelsenkirchen / 

Bocholt / Recklinghausen statt, bei der den Schülerinnen und Schülern das Zertifikat für die Teilnahme am 

Dualen Orientierungspraktikum feierlich überreicht wurde. Die Schüler absolvierten zunächst eine studien-

praktische Woche an der Westfälischen Hochschule (2. – 8. Januar 2019) und anschließend eine betriebs-

praktische Woche (4. – 8. Februar 2019), für die sie von der Schule freigestellt wurden. Ziel dieses Angebo-

tes ist es, Schüler für technische Berufe zu begeistern. Annika Theling konnte bei der Gigaset Communica-

tions GmbH erste praktische Einblicke gewinnen. Dennis Bohle verbrachte seine betriebspraktische Woche 

bei der OLBRICH GmbH, Johannes Meteling berichtete über eine interessante Zeit bei der Spaleck Ober-

flächentechnik GmbH & Co. KG und Felix Tigcheloven war bei der Spaleck GmbH & Co. KG. 

Alle beteiligten Schüler fühlten sich nach den gewonnenen Erfahrungen in ihrer Berufswahl bestätigt und 

streben weiterhin ein Ingenieurstudium an. Auch die 13 teilnehmenden Betriebe sowie die Sprecher der 

Fachhochschule waren voll des Lobes und werden aufgrund der äußerst positiven Resonanz auch im kom-

menden Jahr wieder teilnehmen. Natürlich hoffen auch wir, viele Schülerinnen und Schüler der zukünftigen 

Q1 für dieses Angebot begeistern zu können.                                                                                   S. Brinkmann 

„Patients – Lieber leben!“ – Besuch der Cinféfête 

Am 30.01.2019 sind die Französischkurse der Jahrgangsstufen 9 und EF mit dem Bus zur Cinéfête nach Es-

sen gefahren. 

Vor Ort haben wir uns den französischen Film « Patients » (deutsch: „Lieber leben“) in französischer Spra-

che mit deutschen Untertiteln angesehen. Der Film handelt von einem Jungen, der durch einen Kopfsprung in 

ein leeres Schwimmbecken gelähmt ist und sich mit seiner neuen Lebenssituation auseinandersetzen muss. 

Im Film steht die persönliche und körperliche Entwicklung des jungen Mannes im Fokus. Im Krankenhaus 

lernt er viele neue Leute kennen, die teilweise das gleiche oder ein anderes Handicap haben. Der Protagonist 

des Films zeigt einen enormen Willen, wieder auf die Beine zu kommen. Außerdem bekommt er Hilfe von 

Mitarbeitern und anderen Patienten. Gleichzeitig gefällt Benjamin ein hübsches Mädchen mit einem ebenso 

schlimmen Schicksalsschlag. 

Der Film lehrt uns, jeden Tag wertzuschätzen. Uns wurde bewusst, dass so etwas jeden Tag passieren kann. 

Insgesamt fanden wir den Film ansprechend, voller Gefühle und wirklich schön. Die Inszenierung hat uns 

ebenfalls sehr beeindruckt.  

Allen Schülerinnen und Schülern hat der Kinobesuch viel Freude bereitet und einen weiteren, tieferen Ein-

blick in das Wahlfach Französisch geboten. Den ganzen Tag empfanden wir als tolle Erfahrung. Für die Zu-

kunft hoffen wir, möglicherweise ein zweites Mal die Chance auf einen solchen Tagesausflug zu bekommen.  

 Hannah Elting /  Yonca Sahan (EF) 



 „Sei ein Teil Europas!“ - Exkursion der sozialwissenschaftlichen Kurse der Q2 nach Brüssel 

Am 06.02.2019 kamen die Schülerinnen und Schüler der Sowi-Kurse der Q2 Europa ein Stückchen näher: Sie 
hatten die Chance, an einer Exkursion nach Brüssel, der Hauptstadt Europas, teilzunehmen. Begleitet wurde 
die Fahrt von Herrn Battenfeld und Frau Bachmann-Weber. 

Nach einer etwa vierstündigen Fahrt erreichte die Gruppe die belgische 
Hauptstadt und machte zunächst am Atomium, einem der berühmtesten Se-
henswürdigkeiten Brüssels, halt. Auch wenn keine Zeit war, das Atomium 
von innen zu besichtigen, war es sehr beeindruckend, das etwa 102 Meter 
hohe Bauwerk zu sehen.  

Das imposante Kugelgebilde stellt ein Eisenmolekül in 165-
milliardenfacher Vergrößerung dar und wurde im Jahr 1958 im Rahmen 
der in Brüssel stattfindenden Weltausstellung eröffnet. Es bietet seinen Be-
suchern einen Panoramablick über die Stadt. Dann folgte der Besuch des 
interaktiven Museums des Europäischen Parlaments, des Parlamentariums. 
Nach der Sicherheitskontrolle hatten die Schüler dort die Möglichkeit, sich 
entsprechend ihren individuellen Interessengebieten über die Geschichte 
Europas zu informieren. Anschließend wurden die Kurse von dem Abge-
ordneten Dr. Markus Pieper und seiner Assistentin - Frau Bunse - emp-
fangen, die sie dann einluden Fragen zu stellen. Es ging um den Werdegang 
des EVP-Politikers, aber auch um aktuelle politische Themen, hier v.a. um 

die Grenzsicherung an den Außengrenzen der EU, eine gemeinsame Entwicklungspolitik, moderne   
Infrastruktur mittels 5G und den Brexit. Dr. Pieper sprach sich dafür aus, das auf EU-Ebene Erreichte zu 
erhalten und die im Alltag der Menschen feststellbaren Errungenschaften der EU (z.B. die Abschaffung der 
Roaming-Gebühren) nicht als selbstverständlich anzusehen.  

Anschließend begleitete seine Assistenntin die Schüler 
in den Plenarsaal, in dem aber gerade keine Sitzungen 
stattfanden. Jedoch präsentierte sie interessante Fakten, 
Wissenswertes und interne Anekdoten aus dem politi-
schen Alltag in Brüssel.  

Nach diesem Programmpunkt besichtigten die Schüler 
die Brüsseler Innenstadt und besuchten Sehenswür-
digkeiten wie das „Manneken Pis“ und den "Grote 
Markt". Es blieb darüber hinaus genügend Zeit, um 
landestypische Spezialitäten wie z.B. belgische Pom-
mes frites, Waffeln und Pralinen zu probieren. 

Nach einem sehr interessanten, aber auch anstrengen-
den Tag ging es am Abend schließlich bei bester 
Stimmung zurück nach Bocholt. 

                                      Lina Romhi / Julia Elting (Q2) 

Schulmannschaft Beachvolleyball bei Sportlerehrung 2019 

Am 07.03.2019 wurden traditionsgemäß die erfolgreichen 
Sportlerinnen und Sportler des Kreises im Kreishaus 
Borken geehrt. Neben 34 Einzelsportlern und 8 Mann-
schaften aus dem ganzen Kreisgebiet erhielt auch die 
Beachvolleyball-Schulmannschaft des Mariengymna-
siums von Landrat Dr. Kai Zwicker eine Auszeichnung 
für den Gewinn der Bronzemedaille beim Bundesfinale 
„Jugend trainiert für Olympia“ in Berlin. 

Zur Schulmannschaft Beachvolleyball gehören: 

Lara Kruse, Louisa Baumeister, Lia Epping, Tom  

Dörpinghaus, Jan Schmitz, Tom-Luca Schluse und Henrik 

Westhoff (auf dem Bild fehlt Jule Bovenkerk) 

Mit auf dem Foto sind: Moderator Raimund Stroick (Ra-

dio WMW) und Landrat Dr. Kai Zwicker 

                                                 T. Overkamp / A. Hochstrat 



L’échange scolaire - Die Frankreichfahrt der Jahrgangsstufe 8 

15 Schüler*innen unserer Schule nahmen vom 23. bis 29.03.2019 an einer Schülerbegegnung mit französi-

schen Jugendlichen in den Vogesen teil und kehrten begeistert zurück. 

Die Reise begann am Samstag, den 23. März 2019, als der Bus pünktlich um 8.15 Uhr den Berliner Platz ver-

ließ. Während der ersten Hälfte der achtstündigen Busfahrt seien die Schüler*innen sehr still gewesen, meinte 

Frau Weirauch, die die Sprachreise schon seit vielen Jahren begleitet. Doch je näher das Ziel, das « Collège 

Charlemagne » in Bruyères, rückte, desto aufgeregter wurden die Jugendlichen im Bus. Nach der langer-

sehnten Ankunft der Bocholter Austauschgruppe verbrachten die französischen Familien gemeinsam mit den 

deutschen Kindern ein programmreiches Wochenende. Sehr beliebt bei den Schüler*innen war die Schlitt-

schuhhalle in Épinal und die Erkundung der bergigen Umgebung. 

Am Montagvormittag trafen sich alle deutschen und französischen Schüler*innen wieder in der Schule und 

besonders die Jugendlichen aus Bocholt freuten sich, nach zwei anstrengenden Tagen wieder Deutsch spre-

chen zu können. Anschließend gab es ein ausgiebiges Frühstück und ein herzliches Willkommen der Schullei-

terin und des Bürgermeisters. Den restlichen Nachmittag nahmen alle am Unterricht ihrer Austauschpartner 

teil. 

Der Dienstag begann mit einer Rallye durch Épinal in kleinen Gruppen. Danach gab es für alle Mittagessen 

in der Kantine eines nahegelegenen Collège. Schließlich besuchten die Schüler*innen ein Geigenbaumuse-

um, welches auf lebhaftes Interesse stieß. Nach der darauffolgenden Rückfahrt beendeten alle den Tag bei 

ihrem „corres“. 

Am Mittwoch bekamen die Deutschen einen Einblick in den Schulalltag der französischen Jugendlichen. 

Viele vergnügten sich an dem freien Nachmittag beim Shoppen in Épinal.  

Der letzte Tag begann mit einem Rundgang durch eine kleine, aber beliebte Confiserie. Anschließend gab es 

nach dem Mittagessen einen Besuch auf einem Bauernhof.  

Die Franzosen hatten ein lustiges Programm für den letzten gemeinsamen Abend geplant. Sie hatten wohl 

nicht vermutet, dass bald Tränen fließen würden. Der Abschied am Freitagmorgen war besonders für die 

Mädchen sehr emotional und tränenreich, doch nach kurzer Zeit im Reisebus auf dem Weg zurück nach 

Bocholt hatte sich die Stimmung gebessert und alle freuten sich wieder auf ihre eigenen Familien. 

Julie Vinkenvleugel, Leni Rütter und Lilly Hogenkamp, Kl. 8d 

Hervorragende Leistung beim Schulschachturnier 

Am 23.02.2019 nahm unsere Schach-AG mit zwei Mannschaften am 16. Bocholter Schulschachturnier der 

weiterführenden Schulen im Euregio-Gymnasium teil.  

 
Unsere Teams vor dem Start ins Turnier (Fotos: Herr Sieverdingbeck) 

Die erste Mannschaft mit den Spielern Ahmet-Ali Derbentoglu, Konrad Welling, Batuhan Tufan und 

Robin Lepping belegte dabei hochverdient den 2. Platz – und zwar nach einem Remis gegen das Siegerteam, 

das nur einen Punkt mehr in allen Runden erspielte. 

 

Die zweite Mannschaft - bestehend aus Benjamin Grümping, Kelly Teschke, Jonas Habermann und  

Malte Terodde - belegte den 7. Platz. Die Teams des Mariengymnasiums setzten sich in vielen Spielen der 

fünf Runden souverän durch, insbesondere Konrad Welling, der ausschließlich Siege einfuhr. Wir gratulie-

ren zu diesem guten Ergebnis sowie der starken Leistung der Teams. Ein besonderer Dank geht an die 

Betreuer unserer Schachschulmannschaft Jonas Habermann und Malte Terodde. 



Das Mariengymnasium zu Besuch am Institut Miquel Bosch i Jover in Artés  

Begleitet von Frau Beckonert und Herrn Schöp-

per nahmen in diesem Jahr 14 Schülerinnen und 

Schüler der EF am nun schon zum vierten Mal statt-

findenden deutsch-spanischen Schüleraustausch 

unserer Schule teil.  

Nach der Landung unseres Flugzeugs in Barcelona 

stiegen wir am 18.02.2019 in den Bus, der uns in 

die Stadt Artés brachte. Dann waren es nur noch 

wenige Minuten, bis wir unsere Austauschpartner 

endlich zum ersten Mal sahen. Nur ein paar Minu-

ten hatten wir, um uns kennenzulernen, bis wir 

dann in die katalanischen Familien mitgenommen 

wurden. Dort bekamen wir unser erstes katalani-

sches Abendessen und überreichten unsere Gast-

geschenke, über die sich unsere Gastfamilien sehr 

freuten. Alles war neu und anders und wir mussten uns erst einmal an die katalonische Lebensweise gewöh-

nen. Am nächsten Morgen wurden wir in der Partnerschule von der Direktorin begrüßt. Diese hieß uns mit 

den Worten „The best things in life are the places you visit and the people you meet!” in Artés willkommen. 

Schnell merkten wir, dass wir viele neue Freunde finden und eine erlebnisreiche Woche verbringen würden.  

Der erste richtige Programmpunkt war die Busfahrt zur 30 Minuten entfernten Hauptstadt der Region Bages. 

Nach einer kleinen Stadtführung durch Manresa hatten wir Freizeit und konnten die Stadt selbst erkunden. 

Auch die Altstadt und die Basilika Santa Maria de 

la Seu konnten wir besichtigen. Für uns war alles 

neu und ohne die Hilfe unserer Austauschschüler 

hätten wir uns wohl kaum zurechtgefunden. Nach 

einem ausgiebigen Stadtspaziergang fanden sich 

alle in einem kleinen Café in der Innenstadt wieder. 

Am Mittwoch besuchten wir die Stadt Tarragona 

und besichtigten die römischen Stadtmauern so-

wie den Circus und das Amphitheater. Am Strand 

haben wir dann alle zusammen in der Sonne gele-

gen und uns erholt. Am folgenden Tag wurde in 

Artés gestreikt, sodass wir nicht, wie geplant, in 

unserer Partnerschule den Unterricht besuchen 

konnten. Alternativ führten uns unsere Austausch-

schüler zu einem wunderschönen Ort in den Bergen 

von Artés. Vom höchsten Punkt aus genossen wir 

eine wunderschöne Aussicht auf die Stadt. Anschließend durften wir einen Weinkeller besichtigen. Dort wur-

de uns erklärt, wie katalonischer Wein hergestellt und gelagert wird. Den Abend verbrachten wir dann bei 

einem gemeinsamen Abendessen. An den Abschied wollten wir noch gar nicht denken. Aber ein Tag lag ja 

noch vor uns, den wir in Barcelona verbrachten. Wir haben uns dort das gotische Viertel und andere bedeu-

tende Plätze angeschaut. Doch eine ausgiebige Shoppingtour durfte natürlich auch nicht fehlen. Mit lauter 

Musik und viel Spaß im Bus ging es zurück nach Artés. Dort haben wir dann gemeinsam mit den Lehrern in 

einem stadtbekannten Restaurant gegessen. Der Abschied rückte immer näher und alle waren traurig, dass 

die Zeit so schnell vergangen ist. Am nächsten Morgen mussten wir dann schon früh mit dem Bus los. 

Bevor wir die Rückreise nach Bocholt antraten, stand uns noch ein emotionaler Abschied bevor. Einige fass-

ten in ein paar berührenden Worten zusammen, was für eine tolle Zeit wir gemeinsam hatten und wie sehr wir 

zusammengewachsen sind. Auch ein paar Tränen sind geflossen, bevor wir uns dann nach einer wundervollen 

Woche bis Mai verabschieden mussten. Für viele von uns fühlt es sich an, als hätten wir eine zweite Heimat 

gefunden, und wir hoffen, dass wir diese schon bald bei einem erneuten Besuch wiedersehen werden. Nach 

vielen Erlebnissen und schönen Erfahrungen, die wir dort sammeln durften, haben wir alle neue Freunde 

gefunden, die wir hoffentlich nie verlieren werden.     

Amy Otten, EF                                                                    



  Klara Borgers und Jan Vinkenvleugel gewinnen DIERCKE WISSEN 2019 

Auch in diesem Jahr wurde im Rahmen des Geografieunterrichts der bundesweite 

Wettbewerb DIERCKE WISSEN am Mariengymnasium ausgetragen. Dabei 

wurden zunächst auf Schulebene die jeweiligen Schulsieger der Klassen 5 sowie 

der Klassen 7-10 ermittelt. Bei den teilweise sehr anspruchsvollen Fragen wusste 

bei den WISSENS-Junioren Klara Borgers (5a) die besten Antworten. Bei den 

älteren Schülerinnen und Schülern konnte sich Jan Vinkenvleugel (EF) den Sieg 

auf Schulebene sichern. Herzlichen Glückwunsch zu diesem tollen Erfolg den 

Siegern, aber auch Platzierten: 

 

Jahrgangsstufen 7-10  WISSENS-Junioren: 

1. Jan Vinkenvleugel (EF)  1. Klara Borgers (5a) 

                                             2. Robin Gaelings (9c)            2. Marcel Markett (5b) 

                                             3. Helena Hoffmann (9a)           3. Johann Kempkes (5b) 

 

Jetzt heißt es Daumen drücken für Jan, der als Schulsieger das Mariengymnasium nun im Landeswettbewerb 

vertritt. Viel Erfolg!                                                                                                                                S. Krüger 
                                                                                      

DFG-Vorlesewettbewerb in französischer Sprache 

Der Vorlesewettbewerb in französischer Sprache, an dem SchülerInnen der weiterführenden Schulen in 

Bocholt und Umgebung teilnehmen, wird in jedem Jahr von der Deutsch-Französischen Gesellschaft 

Bocholt (DFG) organisiert. Die Teilnahme soll vor allem Spaß machen und zu einer intensiveren Beschäfti-

gung mit der französischen Sprache motivieren. Gleichzeitig erhalten die Teilnehmer die Gelegenheit, ihre 

zumeist in der Schule erlernten Sprachkenntnisse auch einmal außerhalb dieser und zusätzlich vor einem klei-

nen Publikum darzubieten und sie mit anderen zu vergleichen. Zudem wird die Teilnahme mit überaus at-

traktiven Preisen belohnt: Die Sieger erhalten einen Gutschein für eine Wochenendfahrt nach Paris, die 

Zweit- und Drittplatzierten jeweils einen Büchergutschein. 

Am 11.03.2019 fand zunächst der schulinterne Vorentscheid statt, 

dem sich neun gut vorbereitete Schülerinnen aus verschiedenen 

Jahrgangsstufen (Abigail Loeken (6c), Nele Genenger (6c), 

Maurice Bijaouan (7a), Paul Hofmann (7b), Lynn Tuente (7c), 

Artemij Makarov (8c), Silvia Koch (9d), Victoria van Heek 

(9d) und Hilal Nassar (EF) stellten, wobei sie einen zuvor vorbe-

reiteten als auch einen unbekannten französischsprachigen Text 

vortrugen. Die Entscheidung war sehr knapp und fiel der Jury 

nicht leicht.  

Die drei schulinternen Sieger (Abigail Loeken, Artemij Makarov 

und Hilal Nassar) vertraten unsere Schule dann am 03.04.2019 

sehr erfolgreich beim 31. Lesewettbewerb der Deutsch-

Französischen Gesellschaft Bocholt. Sie trafen hier auf die 

SchulsiegerInnen der anderen teilnehmenden Schulen und ihre 

beeindruckenden Leistungen beim Vortrag der französischsprachi-

gen Texte wurden von der Jury (darunter auch eine Muttersprach-

lerin) entsprechend gewürdigt: Artemij und Hilal belegten in ih-

ren Jahrgangsgruppen jeweils den 1. Platz, Abigail wurde in ihrer 

Gruppe Dritte. Paul Hofmann gehörte ebenfalls zu den Siegern 

des schulinternen Vorentscheids, fehlte aber leider krankheitsbedingt am 03.04.2019. 

Wir gratulieren zu den tollen Erfolgen!!                                                                                       M. Weirauch 

 



Von links nach rechts:  

Karem Hadla, Lukas Behrendt, Jochen Leyhe, 

Kevin Eising, Fabian Bengfort 

 

Foto: Berthold Blesenkemper 

https://madeinbocholt.de 

Podiumsdiskussion zur Europawahl 

„EU-Wahl – Was bedeutet das? Wie wichtig ist die Wahl für junge 
Leute?“ Um diese Fragen ging es am 29.03.2019 bei einer Podiums-
diskussion in unserer Schule, an der ca. 50 Oberstufenschüler/innen 
teilnahmen. Die Veranstaltung wurde in Kooperation mit der „Fried-
rich-Naumann-Stiftung für die Freiheit“ (FNF) durchgeführt.  
Eingeladen waren Vertreter der in Bocholt aktiven Jugendorgani-
sationen, die unter der Leitung des Moderators Jochen Leyhe (FNF) 
über Themen des Europawahlkampfes diskutierten. Auf dem Podi-
um saßen Kevin Eising (Junge Liberale), Lukas Behrendt (Junge 
Union), Fabian Bengfort (Jungsozialisten) und Karem Hadla (Junge 
Grüne). Als Experte nahm auch der Kölner Historiker und Politikwis-
senschaftler Dr. Siebo Janssen an der Diskussion teil.   
Die sachlich geführte Diskussion zu europapolitischen Themen er-
möglichte den Schülerinnen und Schülern, differenzierte Argumente 
und unterschiedliche Schwerpunktsetzungen und Positionen mitei-
nander zu vergleichen. Sie trug erkennbar dazu bei, das Interesse der 
Schülerinnen und Schüler an der Europawahl zu fördern.   

W. Flüchter 

Wichtige Termine (Auswahl) 
 

15.04. – 27.04.2019 Osterferien 

30.04. – 15.05.2019 Schriftliche Abiturprüfungen 

03.05.2019  Allgemeiner Elternsprechtag (Jgst. 6 - Q1) (15.00 – 19.00 Uhr) 

07.05 – 12.05.2019 Deutsch-spanischer Schüleraustausch: Besuch der Gäste aus Artés in Bocholt 

08.05.2019 Informationsveranstaltung für die Eltern der Kl. 7 zum Kursangebot im 

Wahlpflichtbereich und zur Sprachenfahrt in Kl. 8 (Beginn: 19.00 Uhr in 

R. 63 / 64)  

10.05.2019  Elternsprechtag für die Klassen 5 (15.30 - 18.00 Uhr) 

16.05.2019 Schulkonzert "St Mary's live in Concert" (Musiksaal, Beginn: 18.30 

Uhr) 

31.05.2019 Beweglicher Ferientag (Tag nach Christi Himmelfahrt) 

03.06.2019 Mündliche Abiturprüfungen (4. Abiturfach) (unterrichtsfreier Studientag 

für die Jgst. 5 - Q1) 

04.06.2019 Fortsetzung der mündlichen Abiturprüfungen (4. Abiturfach) (Unterrichtstag!) 

06.06.2019 Seniorenkaffee in der Cafeteria des Mariengymnasiums für die Bewoh-

ner/innen der Seniorenresidenz Schanze (15.00-16.30 Uhr) 

08.06. – 24.06.2019 Deutsch-amerikanischer Schüleraustausch; Besuch der Gäste aus Joliet / 

USA in Bocholt 

10.06.2019 Pfingstmontag (Feiertag) 

11.06.2019 Pfingstferientag 

14.06.2019 Foodmarket - internationale Gerichte und interkulturelle Begeg-

nung (Schulgelände; Beginn: 16.00 Uhr) 

21.06.2019 Beweglicher Ferientag (Tag nach Fronleichnam) 

25.06.2019 Mündliche Abiturprüfungen im 1. - 3. Abiturfach (Unterrichtstag!) 

26.06.2019 Kennenlernnachmittag der Schüler/innen der künftigen Klassen 5 

und deren Eltern (15.00 - 16.30 Uhr) 

29.06.2019 Abiturentlassfeier (s. Programm) 

03.07.2019 Tag der offenen Tür im Flexiblen Ganztag (14.00 - 15.30 Uhr) 

03.07. u. 04.07.2019 Aufführung unserer Theater-AG ("Save the Fairytales!") im Musik-

saal (Beginn: 18.00 Uhr) 

12.07.2019 Ausgabe der Zeugnisse (10.40 Uhr) 

15.07. – 27.08.2019 Sommerferien  

 

Die Terminliste auf unserer Homepage wird fortlaufend aktualisiert! 
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